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wluar, in feine Wohnung zu befördern. 
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2 zur Stelle. — Um 6%, Uhr Abends wurde die heirathung nicht als erbracht an 
rufen, woſelbſt in einem Wirthſchaftskeller des kannte das Kammergericht auf Abweiſung der 


VvVi.ldesheim verſetzt worden. gerichts I nochmals zur Verhandlung kommen. dacht ausgeſprochen, daß das Verbrechen von 


Stettin iſt der königliche Kronen⸗Orden vierter habe die däniſche Preſſe ſich eine Angriffswaffe Kinder im Gefängniß ſitzen, müſſen die auch hin⸗ 
| Síaffe, dem Hofmeiſter Ott zu Lutzig im Kreiſe gegen das E Pal geen; ra le ein, die vor vielen Jahren den Förſter in Hoch⸗ 


Schmidt zu Stolp das Allgemeine Ehrenzeichen 
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¿4 — gegen ſämtliche Kollekten, bie von der ſollen wiederum auf Zins und Binfeszins gelegt wegen ſeiner Kränklichkeit nicht ohne Mütze er⸗ 
> a Ma 0 
geſetzt werden. Dies fällt ja ſelbſtredend dem Site d. Inzwiſchen ſollen aber bie weitern le 
E nfen vo 
den Grund zu erfahren, in die 


ia 
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3 ordneten iu fo dankenswerther Weife unterftiigt | 
hat, toaſtete. 


i 85 der Theilnehmer an der hieſigen Stadt⸗ 


perunglückte geſtern Nachmittag der Tiſchler 


deinen Glaſer, der auf einem Neubau in der 


mit zwei Klingen, von denen die größere, dolch⸗ Richters. 
der obere Theil der kleinen Klinge kräftig nieder SIMS 
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Kollekten in⸗ und außerhalb, der Krüger und Höhe von hundert Millionen Mark erreicht hat, Notizen: Am 18. Oktober 1813 heißt es: Klagte 


rr 
in Höhe von 50 Mark muß bis zum 1. Februar] Schmuggler rasch dem Lande zuſteuerten. Als zum Verräther werde, den Hals durchgeſchnitten v. Köller betreffe be ; 
d. A an demfafjenvermalter Sivara-Combfenbof [bie Grengiade das fer erteldhte,  foud’ fielhatten. Die Boityee Hat gmangig Snbividuen| Scheiben. aus Di Denn 10 5 —.— 
geleiſtet werden. Der Verkauf der überflüſſigen einen erſchoſſenen und einen ſchwer verwundeten verhaftet, darunter den n Anarchiſten ſprochen, daß unter den gegenwärtigen um 
Inventarſtücke, ſowie die Wahrnehmung der Aus⸗ Moun, während zwei das Weite geſucht hatten.] Lollß, den Bruder des nun todten Räubers. ſtänden von der Annahme eines — 
nutzung des Molkerei⸗Hofgrundſtücks und der Das erbeutete Boot enthielt 33. Fäßchen Spiritus Paris, 5. Jaunar. Die Gehülfen eines ſeinerſejts nicht die Rede fein könne 
Wohnräume wurde dem Vorſtande übertragen & 40 Liter. großen Muſterzeichners der Rue du Sentier haben — Grumbkow⸗Paſcha iſt heute aus Wi 8 
und der Anſchluß an die pommerſche Molkerei⸗ Elberfeld, 5. Januar. Ein blutiges Ende ihrem Arbeitgeber ihre Mitwirkung gekündigt für baden hier eingetroffen und beabſichtigt 6 4 
Genoſſenſchaft genehmigt. Der Vorſtand beſteht fand in der verfloſſenen Nacht bie Hochzeitsfeier den Fall, daß er acht Mädchen, die in einer Ge⸗ feiner Riickkeyr nach der Türkei ſich . wi 
aus den Herren Rittergutsbeſitzer Wagner⸗ des Pierdemebgermeifters-Nitolans Heinz. Die⸗ werbeſchule ausgebildet worden find, noch länger Zeit in Berlin aufzuhalten. ips 
Damerfow, Vorfigender, Rittergutsbeſitzer Chrliche| fer hatte auch jeinen Geſellen Nix geladen, der Arbeit gebe. In einer Verſammlung, die die — Der „Nat.⸗Ztg.“ zufolge wird das Höchſt 
Gersdorf, deſſen Stellvertreter, Gutsbeſitzer ſich nach reichlichem Genuß verſchiedener Ge⸗ Zeichner dann hielten, wurde der Satz aufgeſtellt, gehalt der Regierungsräthe welches urſ rin. fi 3 
EdhwarzeLonijenhof, Kaſſenverwalter, und Guts⸗ tränke den weiblichen Hochzeitsgäſten gegenüber die Mädchen und Frauen gehörten nicht in die mik 7200 Mark normirt war, mit = a 
befiger Rutz⸗Hygendorf, deſſen Vertreter. Die äußerſt ungebührlich benahm. Erboſt hierüber, Werkſtätten, ſondern an den häuslichen Herd. im Etat erſcheinen. : - 
Willenserklärung und Zeichnung für die Ges griff Heinz nach einer Bierflaſche und warf dieſe Darauf antwortet nun die Sozialiſtin Aline Breslau, 7. Januar. Heute Mittag 12 Uh 
noſſenſchaft erfolgt durch die Herren Waguer und dem Nix, der auf einem Auge erblindet iſt, mit Valette, Mitarbeiterin der „Petite Republique“, tagte im großen Saale des ‘Bineehshentes bie 
Schwarz reſp. deren Stellbertreter. ſolcher Wucht au den Kopf, daß ein Schädel⸗ in einem geharniſchten Artikel' in dem fie dar- Berfammiung des Bundes der Landwirthe Der 
n bruch erfolgte und das geſunde Auge aus⸗ legt, daß die Frauen nicht zu ihrem Vergnügen, Vorſitzende Hirt⸗Cammerau begrüßte die zahlreich 
lief. Wenn Nix mit dem Leben davonkommt, ſondern weil die Noth ſie zwingt, den häuslichen erſchienenen Landwirthe der Provinz Schleſien 
was fraglich iſt, wird er völlig erblindet ſein. Herd verlaſſen, um dem Broderwerbe nachzugehen. mit einer längeren Anſprache und eröffnete die 
Heinz wurde noch im Laufe der Nacht in Haft Sie erinnert auch daran, daß viele Männer nur Verſammlung mit einem dreifachen Hoch auf den 
genommen. AR dann heirathen, wenn fie ſicher ſind, daß die Kaiſer. Alsdann ergriff Herr von Ploetz, der 
Zittau, 5. Januar. Die Verhaftung des Frau zum gemeinſamen Unterhalte beitragen kann bei ſeinem Erſcheinen mit Hochrufen begrüßt 
Raubmörbers Bernhard Kruſche, der am 5. De⸗ und für die Erziehung der Kinder durch ihre wurde, das Wort zu einer faſt zweiſtündigen 
zember v. J. die Schnittwagrenhändlerin Erneſtine Arbeit zu ſorgen im Stande iſt. Frau Valette Rede über die Entwickung des Bundes, die Er⸗ 
Emler in Markersdorf getödtet und beraubt hat hält dann Umſchau auf verſchiedenen Gebieten folge deſſelben und ſeine weiteren Ziele und 
und im Verdacht ſteht, mit ſeinen Brüdern auch der Induſtrie, wo die Frauen und Töchter durch Aufgaben. Ferner ſprachen Graf ; Limburg⸗ 
Gattin deſſelben, die Wittwe des türkiſchen den „Raubmord au dem Rentier Fritſch in die Macht der Umſtände die gefährlichen Kon: Stirum und Kardorff, beide von der Verſamm⸗ 
Muſchirs Jsmael Kakki Paſcha beanſprucht, die Maffers dorf verübt zu haben, ſcheint jetzt auch kurrentinnen ihrer Gatten und Väter geworden lung lebhaft applaudirt. Erſterer ſchloß ſeine 
1 1 ihre Rechte wieder an die Klägerin abgetreten zur Entdeckung einer vor 26 Jahren verübten ſind, und räth ſchließlich den Pariſer Arbeitern, von wiederholtem Beifall unterbrochene Rede mit 
ſtraße 25 belegenen Ladens gerieth geſtern Nach⸗ haben ſoll. Die 13. Zivilkammer des hieſigen Mordthat zu führen. Am 21. November 1870, das Beiſpiel der Porzellanarbeiter von Limoges einer namens des Vorſtandes der konſervativen 
mittag gegen 5 Uhr beim Anzünden der Lampen Landgerichts hatte auf Abweiſung der Klage er⸗ Vormittags gegen 9 Uhr, war nämlich der Förſter 7 beherzigen. Dieſe haben erkannt, daß die Partei abgegebenen Erklärung, daß ſich dieſelbe 
eine Gardine in Brau d. Die Feuerwehr war fanut, da der Beweis für die fragliche Ver⸗ Franz Malik aus Dittersbach in dem zu ſeinem Arbeit der Frauen in den Fabriken für gewiſſe identiſch mit den Zielen und Beſtrebungen des 
eſehen werden Reviere gehörigen Forſte, an der Stirn mit ges Verrichtungen nützlich und nothwendig fein kann, Bundes der Landwirthe fühle. Herr v. ardorff 
Feuerwehr nach dem Hauſe Junkerſtraße 8 ge⸗ köune. Auf die eingelegte en er» | hadtem Blei angeſchoſſen, ſchwer verletzt, aber und find ihnen dazu behülflich geweſen, ein endete mit einem Hoch auf den Fürſten Bismarck. 
noch lebend von einem Holzſpalter aufgefunden Syndikat zu bilden, deſſen Intereſſen bei gleichen Nachdem noch weitere Redner aufgetreten, wurde 
; eb f worden. Der Unglückliche, der nicht mehr zum Lohnverhältuiſſen denen der männlichen Syndikate eine Reſolntion angenommen, die folgenden 
wurde in kurzer Zeit gelöſcht. 5 = A Berlin, 7. Januar. Der Betrugsprozep | Bewußtſein kam, ftarb am 23. November 1870 nicht zuwiderlaufen, fo daß die Porzellan⸗ Wortlaut hat: „Die heute in Breslau verſam⸗ 
A — Der Ober-Regierings-Rath. Knickenberg gegen den Amerikaner Thomas Kueebs ſoll am! und hinterließ eine Wittwe und vier Kinder. arbeiterinnen von Limoges heute durch ihre Kon⸗ melten über 1506 Mitglieder des Bundes der 
in Stralſund ift an die königliche Regierung in 2. Februar vor der 4. Strafkammer des Land⸗ Schon zur Zeit der Mordthat wurde der Ver⸗ kurrenz nicht gefährlich und dabei ökonomiſch Landwirthe halten nach wie vor feſt an den Forde⸗ 
befreit ſind. 285 rungen des Bundes, namentlich an der Durch⸗ 
Bombay, 7. Januar. Nach amtlicher führung des Antrages Kanitz und Einführung 
Feſtſtellung find bisher 2850 Perſonen an der internationalen Doppelwährung. Sie er⸗ 
— 5 Peſt erkrankt und 2028 Perſonen ge⸗ n Fag — pr und Reichsregierung die 
orben. energiſche Durchführung des Börſfengeſetzes und 
FP (( ei ida e Cin cree 
2 eſetz hohnſprechenden Vorgehens der Börſen⸗ 
Bo en⸗Berichte. intereſſenten. Dieſe Forderung allein könne der 
e 7. Januar. Zu cer. Korn⸗ bedrohten Saubrotttgnbat und dem geſamten 
zucker exkl., von 92 Prozent — — bis —,—. Mittelſtand nachhaltig helfen, deren Erhaltung 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 9,85 bis eine nationale Nothwendigkeit ist. 2 
10,00. Nachprodukte erkl. 75 Prozent Reudement . Pest, 7. Samar. Die hauptftäbtifche 
7,30 bis 8,05. Stetig. Brod ⸗ Raffinade L, Finanzkommiſſion entſchied in ihrer heutigen 
23,50 bis ES Brod » Maffinabe IL 23,25 Sitzung, die Offerte der Ungariſchen Agrar⸗ und 
bis ——. Gem. Maffinade mit Faß 23,25 bis cogi — <a pac? din 
A —— abzulehnen und mit be ankg en 
Sia. en i ote Trano . a. B. neue Verhandlungen einzuleiten. 
Hamburg per Januar 9,32 ½ bez., 9,35 B., per arió, 7. Januar, Die am Dienſtag 
Februar 9,42%), G., 9,471) 5 per März 9,50 ſtattfindenden Eröffnungsſitzungen des Senates 
G. 9.55 B., per April 95% 8 9,62¼ B., per und der Kammer werden von monarchſſtiſchen 
Juli 9,871/, bez., 9,00 B. Stetig Mitgliedern als Alterspräſidenten geleitet wer⸗ 
Hawburg, 7. Januar, Vorm. 11 Uhr. den. Als Schriftführer der Kammer wird der 
Zucker. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗Rohzucker Muſelmann Grenier fungiren. b 
1. Produkt Baſis 88 pGt. Rendement nene Uſance, Die Freunde Conte y en an den Ses 
frei an Bord Hamburg per Januar 9,27½ per nat eine Petition geſaudt, damit der dritte 
Februar 9,40, per März 9,50, per April Wahlgang wegen zahlreicher Unregelmäßigkeiten 
e pe Mal 9 67½; per Auguſt 9,97½, annutlirt und Conſtans als im zweiten Wahl⸗ 
„„ qpiitow, 4. Jannar. In einem Dorfe in] Mark hinterlaſſen mit der Beſtimmung, daß die geben wurde. Die erſten Zeiten der Bürgermuße Stetig som! ’ gange gewählt proklamirt werde. 
der Nähe unſerer Stadt war ein regelmäßiger] Zinſen regelmäßig zum Kapital geſchlagen wer⸗ charakteriſirte der Präſes, Oberlehrer Wilde, Hamb 7. Januar, Vorm. 11 Uhr. In Folge der geſtrigen Kundgebungen vor 
ngünger und ein ſteter Förderer aller den, und zwar fo lange, bis das Kapital die durch folgende, aus den Protokollen entnommene Kaffee. ( ormittagsbericht.) Good average der ſpaniſchen Botſchaft follen eine 1 
Santos per März —,—, per Mai 53,50, per 0 on italieniſcher . ten 
; , : te wieſe i 
September 53,75, per Dezember 55,00 ©. Rom, 7. Januar. Das Befinden des 
Wien, 7, Januar. Getreidemarkt. Papſtes ift heute etwas beſſer 
Weizen per Frühjahr 8,76 G. 8,73 B. Roggen Konſtauti mat. Wie von ins 


g tinopel, 7. Januar. 
er Früzſah 7,29 6. 7,31 8, Mais per Mais | te Seite berfihert wird, liehen. in Fol, 
ge 82 Ae ane energifcher Proteſte einiger Vertreter der Oro: 
' ch, — 3 Vorm. 11 Uhr. Bros . * bie die Botſchaſter die waugefrage val 
duktenmarkt. Weizen loko ruhig, per ig follen un) _— fe 2 1 
Frühjahr 8,39 G., 8,40 B. Roggen per Frühjahr Proiekt felt, weichen, a es auch der — 
6,93 G., 6,95 B. Hafer per Frühjahr 6,00 G., männiſchen Bevölkerung große Vortheile briugt, 


— Wie wir erfahren, wird das Verzeich⸗ 


ernſprecheinrichtung in naher Zeit neu auf⸗ 
gelegt werden. Es empfiehlt ſich, daß die Be⸗ 
theifigten etwaige Wünſche wegen Abänderung 
der Eintragungen in dieſem Verzeichniß unge⸗ 
ſäumt zur Kenntniß der hieſigen Ober⸗Poſt⸗ 
dircktion bringen. 
* Wir verfehlen nicht, auf den heute Abend 
um 8½ Uhr in einem Klaſſenzimmer des Schiller⸗ 
Realgymnaſiums beginnenden Unterrichts⸗ 
kur ſus des Stenographenvereins „Stolze“ an 
dieſer Stelle noch beſonders hinzuweiſen. Näheres 
darüber beſagt eine im Inſeratentheil enthaltene 
Anzeige. 
* In einer Werkſtatt auf der Silberwieſe 


Gerichts⸗Zeitung. 
O Berlin, 7. Jauuar. Vor dem Kammer⸗ 
gerichte gelangte ein Prozeß, den die Gräfin 
Lavaur zu Bukareſt gegen die minderjährige 
Ferida, Tochter des ermordeten Emin Paſcha, ans 
geſtrengt hatte, in der Berufungsinſtanz zur 
Entſcheidung. Es handelte ſich um den Nach⸗ 
laß Emin Paſchas, welchen eine angebliche 


Ernſt Bethge, indem er mit der rechten Hand in 
eine Maſchine gerieth. Dem B. wurden zwei 
Finger abgeſchnitten und mußte er mittelſt 
Krankenwagens in ſeine Wohnung überführt 
werden. — Einige Zeit nach dieſem Unfall wurde 
der Krankenwagen in Anſpruch genommen, um 


A Saunierſtraße von Krämpfen befallen worden 
* Im Schaufenſter eines im Hauſe Linden: 


Vinterhanſes Feuer ausgebrochen war. Daſſelbe ie: 


Et Der Regierungs⸗Aſſeſſor Heegewaldt aus lensburg, 7. Jauuar. Die von den Wildſchützen verübt worden ſei, allein die Nach⸗ 
“4 Stettin tft dem andrath des Kreiſes Labiau im Redakteuren Roßen und Wrang vom „Fleusborg forſchungen ergaben keinerlei Anhaltspunkte. Als 
= Regierungsbezirk Königsberg bis auf Weiteres Avis“ eingelegte Reviſion gegen das Urtheil des Jetzt in Folge des von Bernhard Kruſche an der 
ei zur Hülfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäften hieſigen Landgerichts vom 20. November v. J. Emler verübten Raubmordes die drei Brüder 
bugetheilt worden. y 2 wurde vom Oberlandesgericht Kiel verworfen. Kruſche verhaftet wurden, hat der Vater der drei 

— Dem Poſtſekretär a. D. Hintze zu Durch den Gebrauch des Ausdrucks „Soenderjylland“ Söhne die Drohung ausgeſtoßen: „Wenn meine 


Belgard und dem Gerichtsdiener a. D. Johann eine Aufreizung. wald umgebracht haben!“ Dieſe Aeußerung des 
a Frankfurt a. M., 7. Jauuar. Auf alten Kruſche kam zur Kenntniß der Polizei, die 
verliehen worden. 1 Grund eines Haftbefehls hat der Redakteur der ſofort Nachforſchungen anſtellte, als deren Gre 
y Cine Belohnung von 300 Mark wird F. Ztg., Alexander Gielen, die in einer gebniß zwei Verhaftungen anzuſehen ſind, die 
laut Bekanntmachung des Erſten Staatsanwalts Disziplinarjade „wider Unbekannt“ wegen letzt erfolgten. Die Verhafteten find die beiden bes 
dierſelbſt ausgeſetzt für Ermittelung des Thäters, Zeugnißverweigerung vom Amtsgericht gegen ihn] küchtigten und oft Br ie Wildſchützen Anton 
1 welcher in der Nacht zum 7. Dezember 1896 den erkannte Zwangshaft im hieſigen Gerichts⸗ Rieger aus Hohenwald und Wilhelm Reichert 
Bäckergeſellen Otto Thimm zu Kl. Reinkendorf gefängniß heute früh antreten müſſen. Ueber aus Bullendorf. Bei ihrer Feſtnahme zeigten 
mit dem eigenen Gewehr des T. erſchoſſen hat. ſechs Monate darf dieſelbe nicht hinausgehen. ſie eine große Unruhe; ſonſt aber ſind ſie ver⸗ 
Am Thatorte wurde ein Taſchenmeſſer gefunden Die Dauer der Haft ſteht im Ermeſſen des . un 3 en Maliks 
y die e : follen vier Perſonen eiligt geweſen fein; zwei 

artig geſchliffen, ſich nur ſchließen läßt, wenn ah find bereits verſtorben. 

Arensburg, 5. Januar. Zur Charakteriſtik 
ten. der „guten alten Zeit“ bringt das „Arensb. 
aie Fx ö Wochenbl.“ folgende Mittheilungen aus einer 
— Der in Hannover verſtorbene Senator kürzlich gum 85 Jährigen Stiftungstage der Arens⸗ 


. es ; D Hornemann hat dem „Haun. Kurier“ zufolge der berger Bürgermuße gehaltenen Feſtrede, in der 
A Aus den Provinzen. tadt Hannover ein Vermächtniß von 40 000 ein Rückblick auf die Geſchichte des Vereins ge⸗ 


Vermiſehte Nachrich 


dt wird. Das Meſſer beſitzt eine ſchwarze 
ſchale mit neuſilbernen Beſchlägen. 


Dandelsmann für Alles des Ortes P. Seit un⸗ was bei Zprozentiger Verzinſung aber immerhin Herr Nitzmann gegen Herrn (der, daß er 
gefähr zwei Monaten beſucht er nicht mehr das ſeine 250 Jahre während wird. Die erſtjährigen während einer Ballotirung ſeine Nachtmütze auf⸗ 
Gotteshaus und verſchließt auch nunmehr ſeine Binfen don dieſem Hundert⸗Millionen⸗Kapftal gehabt habe. Letzterer aber erklärte, daß er 


dem Paſtor des Ortes in Umlauf Dee bis die zweiten hundert Millionen er⸗ ſcheinen könne, weshalb von dem Vorſteher⸗Kol⸗ 
n ler gio beſchloſſen wurde, zu ballotiren, nämlich ob 
ichen auf und begiebt ena, um] St n den erſten hundert Millionen im mit einer Schlafmitz⸗ erſcheinen 
Wohnung des ſtädtiſchen Haushalt Verwendung finden. We nue oder nicht. 16 Wählende und 15 Nicht⸗ 

Handelsmaunes. Schon beim Eintritt in den] die zweiten hundert Millionen erreicht find, dann wählende entidieden die Wahl. — Am 5. Okto⸗ 
Laden bemerkt der Geiſtliche, daß ſich die Stirn ſoll der geſamte Zinsertrag für ſtädtiſche Be⸗ ber 1821 heißt es: Auch wurde bei der Geſell⸗ 


des ſonſt frohen und heiteren Mannes plötzlich dürfniſſe, die nach der Anſicht des Erblaſſers ſchaft angefragt, ob fernerhin die Zeitungen . 0 J. vom Sultan acceptirt werden kann. Nelidow 
M Falten legt und der ſonſt artige Mann macht! dann in hervorragendem Maße hervortreten wer⸗ 6022. Mais per Mar Juni 3,92 Ó, 3,94 B 
auch keine Anftalten, den Beſucher ſeines Ladens, den, Verwendung finden. 


ſollen gehalten werden, ſo wurde geantwortet: : a i wird dieſes Projekt, wie ſchon gemeldet, am 
ae da fie jetzt nichts enthalten, können fie für dieſes ee eptember 11,30 0, 11,86 B. Dienftag bem Sultan überreichen und die An⸗ 
wie ſonſt üblich, in ſeine Privatwohnung zu Apenrade, 5. Januar. Eine ſeltene Feier Jahr ausbleiben. — Am 5. Mai 1824 heißt es:“ Glasgow, 7. Januar, Vorm. 11 Uhr nahme dringend empfehlen. 


"nötigen. Auf Befragen nach feinem Be⸗] fand am 1. Jannar auf der aus den Feldzügen Wegen einiger durch den Tanz entſtandenen Un- 5 Min. oheifen. Mixed numbers ware | »»»» 


Schiffs nachrichten. 
amburg, 7. Januar. Der Schnell⸗ 


dem Handelsmann bei, indem er ihn danach ſtatt. Der alte Müller Jürgen Hanſen feierte erbetenen Mitglieder und derer derzeitigen vier 


nöth 
a pet bringt der Paſtor den Grund feines Bee von 1849 und 1864 bekannten Dippler Mühle annehmlichkeiten ward in Gegenwart der hier rants 48 Sh. 4½ d. Nubig. 
ft gt Vorſteher die unabändertiche Beſtimmung feſt⸗ 


Der Handelsmann, der neben ſeinen mit ſeiner Ehefrau das Felt der Diamante 


fragt. 
anderen Viktnalien und ſonſtigen Verkaufsartikeln hochzeit. Die Ehelente find 83 und 81 Jahre] geſetzt, daß von nun an hierſelbſt kein Kotillon Telegraphiſche Depefchen. Aa Sick Biegung, weicher ant ber 


ſangbüchern ꝛc. hatte, ſagte ihm ganz trocken: bekannte Ehepaar vor 10 Jahren die goldene kann. — Die meiſten Protofolle ſchließen mit 
2 mehr im Gotteshauſe finden, ſei es denn, daß Auch im Königreich betheiligte man ſich an der Pirmaſens, 7. Januar. Im Wal de Zentrumsinterpellation wegen der . von gerathen. 


| > Geiftlihen abzuwarten, den Laden. — Das find Rückſicht auf das Alter und die geſchwächte Gee 
= ſeitens der Herren Geiſtlichen. 


* Generalverſammlung der Molkerei⸗Genoſſenſchaft dem hieſigen Bahnhofe entgleiſte geſtern Abend 
Ankauf der hieſigen Molkerei beſchloſſen. So⸗ Güterzug mit feinen ſechs letzten Wagen. Ein 


Magermilch in der Stadt beſtehen. Die Molkerei⸗ 


h des Zehntels vom gezeichneten Geſchäftsantheil! nicht ſofort beilegten, zu feuern, worauf bie 


' 


auch einen regen Handel mit Schulbüchern, Gee alt. Als das durch feine däuiſche Geſinnung durchaus nicht mehr zu tanzen geſtattet werden 


Berlin, 7. Januar. Von verſchiedenen Ausreiſe nach Newport geftern früh 64/4 Uhr de 
Seiten wird der „Poſt“ mitgetheilt, daß das biefigen Hafen verlaſſen hatte, ijt in Folge be 


‚So lange, Herr Paſtor, Sie die Kanzel als Hochzeit feierte, war es Gegenſtand großer der Wendung „womit der heutige Abend friedlich | 
hand > 2 ; 3 . , Abgeordnetenhaus in eine Beſprechung der niedrigen Waſſerſtandes bei Blankeneſe feſt⸗ 


elsmann betreten, werden Sie mich nicht Ovationen von Seiten drr däniſchen Partei. beſchloſſen worden iſt“. 


ein Seelſorger einmal die Kanzel beſteigt, der Feier, indem von ca. 500 däniſchen Kriegern zwiſchen Nünſchweiler und Dellfeld wurde die Verfſammlungen in Oberſchleſien, enen E 
neben feinem Beruf keinen andern hat.“ Sprachs dem Jubelpaar ein ſilbernes Trinkhorn überreicht 50 jährige Frau des Leinewebers Wagner ermordet polniſch geſprochen worden iſt, morgen nicht ein⸗ tueraus ſicht 
und verließ, ohne die Antwort des verblüfften wurde. Die jetzige ſeltene Jubelfeier ift mit aufgefunden. Man vermuthet, daß ein Luſtmord treten wird. Man berichtet von mehreren Seiten, We en 
vorliegt „ daß es die Regierung fei, die den Wunſch hege, für Donnerftag, den 8. Januar. 
die Folgen des Handels mit Geſangbüchern ſundheit des Ehepaares ruhiger verlaufen, Paſſau, 7. Januar. Ein vorgeſtern früh ſich in eine Debatte über dieſe Frage jetzt nicht Zeitweiſe heiteres, vielfach wolkiges Froſt⸗ 
| Breslau, 7. Januar. Die „Schleſiſche bei Grafenau wahrgenommenes Erdbeben iſtſeinzulaſſen. wetter bei ziemlich friſchen öſtlichen Winden, 
Bütow, 6. Sanar. In der heutigen Volkszeitung“ meldet aus Liſſa (Polen): Auf] nach Berichten der „Donauzeitung“ faſt im gan⸗ — Staatsſekretär Frhr. v. Marſchall muß keine oder unerhebliche Niederſchläge. 
zen baieriſchen Walde verſpürt worden. Stellen⸗ in ven nächſten Tagen auf ärztlichen Wunſch _ — . 
weile, war die Erſchütterung ſehr heftig. In Berlin verlaſſen, um ſich in der ſüdlichen Schweiz . . 
mehreren Ortſchaften flüchteten die Bewohner aus ganz der Ruhe zu widmen. Er hofft, jedenfalls Waſſerſtand. 
den Häuſern. Auch in Hals, eine halbe Stunde vor Ende des Monats völlig geneſen zurückkehren i E 
von Paſſau, wurde ein heftiger Erdſtoß wahr⸗ zu können. > N Am 6. Januar. Elbe bei Auſſig — 0,30 
genommen, während in Paſſau ſelbſt nichts be⸗ — Major v. Wiſſmann iſt geftern nach[ Meter. — Eibe bei Dresden — 1,38 Meter. 
merkt wurde. Lauterberg i, H. abgereiſt, von wo er ſich nach — Elbe bei Magdeburg + 1,13 Meter. — 
— Ueber ein entſetzliches Verbrechen, welches Wiesbaden begeben wird. Der Arzt hat ihm Unſtrut bei Straußfurt + 1,15 Meter. — 
in Faenza begangen wurde, meldet ein Tele⸗ Lufweränderung empfohlen. Oder bel Ratibor + 1,16 Meter. — Oder bel 
gramm aus Rom Folgendes: Als der reiche — An der Pariſer Weltausſtellung wird Breslau Oberpegel + 4,95 Meter, Unterpegel 
Kaufmann Poletti Nachts vom Klub heimkehrte, ſich auch das deutſche Brauerei⸗Gewerbe be⸗ — 0,35 Meter. — Oder q 8 + 1,92 
fand er Diebe in feinem Schlafzimmer ;. Boletti | theiligen. „ Meter. — Weichſel bei Brahemünde + 
ſchoß auf dieſelben und verwundete einen ſchwer, — Wie die „D. Tagesztg.“ hört, iſt über 2,90 Meter. — Weichſel bei Thorn + 0,54 
wurde aber dann ſelbſt niedergemacht. Die die Beſetzung des Oberpräſidiums von Schleswig⸗ Meter. Warthe bei Poſen + 0,64 Meter. 
Diebe entfernten ſich, nachdem fie Poletti wie Holftein ein endgültiger Beſchluß noch nicht ge — Um 5, Januar: Metze bei 1d + 0,92 
ihrem verwundeten Genoſſen, damit derſelbe nicht faßt worden. Was die Kandidatur des Herrn! Meter. tt 


Bütow, eing. G. m. beſchränkter H., wurde der bei der Ausfahrt der nach Breslau beftimmte 


fort nach dem Ankauf foll der Vorſtand mit der Wagen ſtürzte tu den Park des Kreisſtändehauſes. 
einrichtung der Molkerei, ſowie mit der An⸗ Der Materialſchaden ift bedeutend. Verluſt an 
ſchaffung der nothwendigen Geräthe u. ſ. w. vor⸗Menſchenleben iſt nicht zu beklagen. Die Strecke 
ee Die zur Deckung erforderlichen often nach Breslau ift geſperrt. 
ſollen durch Darlehn bei der hieſigen Kreisſpar⸗ Memel, 5. Januar. (Sihmmggtergefeiht.) 
kaſſe beſchafft werden. Das Geſchäft wird in Die Polangeuſche Grenzwache hatte jedenfalls 
der Erzeugung und dem Verkauf von Butter, Wind davon erhalten, daß eine Partie Spiritus 
ſowie in dem Abſatz von Vollmilch, Butter⸗ und per Boot eingeſchmuggelt werden ſollte und hielt 
A deshalb in der Nacht vom 24. auf den 25. 
Ordnung und der Kontrakt mit dem Verwalter Dezember Wacht auf der See. Die Nacht war 
Godenſchweger wurden genehmigt. Die Ein⸗ finſter und richtig fand die Grenzwache das 
zahlung des Eintrittsgeldes von 20 Mark und Schmugglerboot. Sie begann, da die Schmuggler 
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N 8 > ds m 1 Zu 
= ee * . ’ 


en. a u ee 


betreffend die Umwandlung 

ſchreibungen der A prozentigen konſolidirten 

taatsanleihe in ſolche der 31% prozentigen 
konſolidirten Staatsanleihe. 


Das Geſetz vom 28. Dezember 1896 (Geſ⸗S. S 269 
betreffend die Kündigung und —— 05 
4 progentigen konſolidirten Staatsanleihe giebt dem 
Sinangminijter die Befugniß, die Schuldverſchreibungen 
der 4 progentiget Tonjoliditten Staatsauleihe zur Cine 
löſung gegen Baarzahlung des Stapitalbetrages und die 
i Be a trade 4 prozentigen Buch⸗ 

1 A aarea Rückzahlung bin iner = 
ot zu kündigen. E ae 

or ( ſoll durch öffentliche 
Bekanntmachung des Finanzminiſters ce 25 
Tener Umwandlung der 
in * der ein pros 
) und den im Staats⸗ 
uldbuche eingetragenen A ubigern der 4 prozentigen 

! e Umſchreibung in 3½ pro- 
zentige Buchſchulden angeboten werden. Dieies Angebot 

Weiteres für angenommen, wenn 
nicht binnen einer auf mindeſtens drei Wochen vom 
chung ab zu bemeſſenden Friſt 
Staatsſchuldverſchreibungen der 
’ = en Ctaatsankeihe 
reichung der Staatsſchuldverſchreibungen und von den 
. erh eingetragenen Gläubigern 

prozentigen rar die Baarzahlung des Kapital⸗ 


dirten Staatsauleihe und von denjenigen im Staats⸗ 
ſchul buche 


Nach § 3 des Geſetzes werden die umzuwandelnden 
wander aſchralemgen und die umzuſchreibenden Buch⸗ 
verzinſt und nach 8 10 dürfen die in 8½ progentige 


En > nach $ 7 des Geieges ausgereichten 
unteſchuldve a ae „ſowie die in 3½ prozentige 
a ur Dane den Gläubigern vor dem 
y 90 zur baaren ! Nr 
werden. en Rückzahlung micht gekündigt 


aatsauleihe wird Schuld⸗ 
— e a. während bit —.— 
— in aci vo — ob 
chart, Nojteaieel estafar, a, ca ogenen Öldeger 
1. Beep Dagegen haben: 


Ausfertigung beizufügen; 
wird mit einer 9 
verſchen dem Einreichenden ſofort zurückgegeben 
und iſt von demſelben bei Rückgabe der mit dem 
Stempelvermerke 
baaren 


» 


Die im Staatsſchuld { re 
ber eae bre eingetagenen ug 
. : 
chenfalls fchriftlich innechalg per wre Aer 
an die Hauptverwaltung der Stan 


in 
Bait 
Staatsſchulden 

zu richten. 


Das. vorgedathte Geſetz vom 23. Dezember 1896 
giebt ferner: 


1. Den Inhabern von Schuldverſchreibungen der 
4 prozentigen konſolidirten Staatsanleihe das 
Recht, ſtatt der Abſtempelung die koſtenfreie 
2 eines dem Nennwerthe der einge⸗ 
reichten Schuldverſchreibungen gleichen, vom 
1. Oktober 1897 ab zu 3%, Prozent verzins⸗ 
A in das Staatsſchuldbuch zu bean⸗ 


2. 


Staatsanleihe iſt 
der Umſchreibung die Ausreichung von 3½ pro. 
zentigen Schuldverſchreibungen zum Nennwerthe 
der 4 prozentigen 
letzteren zu verlangen. 

Die vorgedachten Einkagungen, 


bezw. Ausreich 
erfolgen toftenfrei. i: ng: 


Hauptverwaltung Der 
chtet werden. 


Für die Anträge zu 1 genügt ei ſchrift 
Form, während die Anträge zu 2 Auch oder yee 
tariell oder von einem Konſul des Deutſchen Reichs 
aufgenommen oder beglaubigt fein müſſen. 

Die näheren Anordnungen Betreffs der Abſtempelung 
der umzuwandelnden Staatsſchuldverſchreibungen werden 


“phurd die 


unter Ein⸗ 


bis zum 30. September 1897 mit 4 Prozent 


+ leder, 30 Häute Schafleder, 3200 Stück Siebenbürger 


gen 
Den in das j ; 
Gläubigern der aateſchubug eingetragenen | Mat 


ıtniß gebracht werden. 
Der Finanz Minifter. 
gez. Miquel. 
; Stettin, den 4. Januar 1897. 
Vorſtehende Belanntmachung wird hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Königliche Regierung. 
Materialwaaren⸗Lieferung. 


Die Lie kerung von: 


öffentlichen 


100 St. Putzſteinen, 2600 kg 
1000 kg 
2800 kg 


kg Peccothee, 
15 kg Magenfett, 
300 St. Wein⸗ 


und auf dem Uniſchlage mit einer den Inhalt tem: 
zeichneuden Aufſchrift verſehen bis zu dem auf 

er ſtag, Vorm. 11 Uhr, 
im Geſchäftszimmer der Anſtalt anberaumten Termine 


Ueckermünde. den 29. Dezember 1896. 
Direktion der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt 

Ei ektionsbezirk Bromberg. Als B-- 
Rechnungsjahr 1897/98 ſollen in öffent⸗ 


icheiben, A Stück Coupee⸗ 
laternengläſer, 50 Häute inderkalbleder, 185 * 
Reitzeugleder, 200 L Parten ee 
300 kg weißgares Rindleder, 2600 kg Treibricmen: 


naturſchwarze Schaffelle, 4000 hi Holzkohlen, 4300 kg 
La 100 k 


Harzfackeln, 
8 
einen, „000 Stück 500 förb d 
80600 ie Plomben, Rohrkörbe un 
Sautar 1897, 


in ä mide Zim⸗ 
" unjerem oe e en 


unter unſerer 
fc und portofrei einzureichen. Die Be⸗ 
dingungen ſind auf den 
Danzig, Königsberg i. Pr., Köln und Breslau, ſowie 
in dem Geſchäftszimmer der hieſigen Werkſtätteninſpek⸗ 
tion ausgelegt, werden auch von dem Vorſtande unſeres 
Zentralbüreaus gegen portofreie Zuſendung von 70 
koſtenfrei überſandt oder bei perſönlicher Empfangnahme 
derſelben gegen Einzahlung von 50 > verabfolgt wer⸗ 
den. Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. Ju den ſchriftlichen 
Anträgen auf lleberſendung der Bedingungen ſind die 
erialien, auf welche Angebot abgegeben werden foll, 
zu bezeichnen. Bromberg, den 24. Dezember 1896. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Stettin, den 5. Januar 1897. 


Bekanntmachung. 


Der im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhanſe, Apfelallee 


Nr. 72, befindliche Desinfektions⸗Apparat wird dem 


Publikum zur Benutzung gegen Zahlung der tarifmäßi⸗ 
gen Gebühren mit dem Bemerken empfohlen, daß die 
Anmeldungen bei dem Krankenhaus⸗Inſpektor Mahn 
anzubringen fin 


Der Magiſtrat, Armen⸗Direktion. 


Kirchliches. 


Am Freitag, den 8 Januar, Abends 8 Uhr, Gebets⸗ 
andacht im Evang. Vereinshaus: Herr General⸗Super⸗ 
intendent D. Poetter. 


auptverwalttne der Staatsſchulden zur 


Syrup, 10 kg 


eder, 400 kg Sohlleder. 


Börſen zu Berlin, Stettin, | 


5020 » 


28074 In drei 


L Basse. 
Dang am 14, und E. Januar 1897. Y 
at: einschliesslich Reichsstempel-Adgabe 
Mr */, Loos 6,60 H. . Loos 3,30 L. 


6000 sertum = 
V 
Dum am 15. und 16. Febtuns 1897, 
Tale caches 


& % Loos 4,40 EL, Ya Loos 2,20 IL 
Eule U EL ', Mv 550. 
paar cdi raue 


1000= 4000 

8. 4000 

40 * oh: fa 4000 
242 ı 50= 12100 
7700 + 16=123200 


40: BEN MOS St * 7 


Preis: 1 Stück M 1.25 . Locher dazu Nr 238: M 150 = Nr 237: M 3.— 
Überall vorrätig, wo nicht, liefern wir direkt + F. SOENNECKEN’s VERLAG - BONN =» BERLIN 


ESAS AA WETTEN, 


F 


Alle Gewinne 
I. Klasse á 


Gebetswoche. 


Am Freitag, den 8. Januar, Abends 8 Uhr, im 
Evang. Vereinshaus: Herr General - Superintendent 
D Hebr. 13, 13—15: „Der Chriſt als 


. Poetter. 
Bekenner ſeines Herrn.“ 


Ev. Männer- u. Iünglingsverein 


3 9. Hirten. 
Feier des 8. Jahresfeſtes am 10. Januar. 


Kirche 
hauſes, Eliſabethſtraße. 


N ago Nachmittag 5 Uhr in der Peter⸗Pauls⸗ 
. Hasert—Calíica. 

Nachfeier 6¼ Uhr im großen Saal des Ev. Vereins⸗ 
Der Vorſtand. 


Polytechnische Gesellschaft. 


Freitag, den 8. Januar, Abend 8 Uhr: 


Herr 
Jortſchritte 


Dr. Wimmer: 
in der Metallgewinnung. 


Experimentalvortrag. 


Rath 


adwig. 


rabowa O., Breiteſtr.8, b., m. Kb. u. Zb. ſof. 


8 Stub Kronenhofſtr. 12, herrſch. Wohnung von 6] Falten Tberftr.29, Sonnen). W. v. 4 Zim 3.1.97. 
1 - Tr., car 7 Bim cal Zim., gi) 405 05 am Keim Sal ft am rs erg | 
Zub., herrl. Ausſicht, 4 Ad ’ . ). Kantſtr. 1, r. I. Li . Klage 
Gr. Wollweberſtr. 22, W e 1897. Lindenſtr. 27 III, 1 Edkwohn., Victoriaplag, aerate 5 d Aubebör 

8 Stuben u. Zubehör zum 1. mg von] 6 Zim. u. Badezim. zum 1. April 97 zu en, a eſtu un 
frei. Näheres im Komtoir part“ Mt] vermiethen. Näheres beim Vortier. zum 1. April zu vermiethen. 
7 Stuben. 5 Stuben. 3. Etage, 4 Stuben, Bade⸗ 
Pictenatiee 41, Ul, mit Centrathetzung? | Srabowerfir. 5, 5 Zim, Balton, Badeftuve, | ſtube und Zubehör fogleich oder 
marckſtr 19, 1 Tr., Bismarckplatz, 7 Sim, gal u. reichl. 1 85 of, 0. fp. z. v. zum 1. April zu vermiethen. Zu 
mer, Balkon Erker reichl Zubehör ſogleich ſer⸗Wilhelmſtr. 1 0, 3 Din 5 Stuben $ lb 
Bu vermiethen. Näheres Konditorei. moción zum 1. 4. 97 zu vermiethen | beſehen Vormittags daſelbſt. 
Pager. 5, 2 Tr. r., herrſchaftliche woh⸗ GG, JT in ein ca. 1.4 07, Klingel rechts. Näheres bei 
Garten von Zimmern, reichlichem Zubehör. > 4. 1897 pillig zu vermiethen. Nähere] MR. Grassmann, Kirch⸗ 
um 1 ½ Balkon, mit oder ohne Stallung, daſelbſt im Lederlad 
Miete, PH eVenfuell auch früher zu ver 2 platz 3, 1 Treppe. 
Glijabetiite. 59 MA A Stuben. Oberwiet 78, p. Balk, Mol, u. Zub. 3. 1. 4.97. 
Mailer Wilber bn reichl. Zubehör zu verm. Auguſtaſtr. 11,1 y 4 im. B adeſt. u. r. Zub zu v.] Saunierſtr. 3, 1 Tr., 4K u. 5 Stub, Badeſt. 
am Auguſtapl., Centralheiz. Bellevueſtr. 16, 4 Stub, u. Zub. z. 1. April zu v. 
6S Kil As Ar he 3 Stuben. 
en. . mstr. 24 ; 2 Kab.,Kloſ. zu Oftern. 
dagen 3, 8 Tr., Mo ; Albrechtſtr. 3, Sonnenſ., m. 2 Kab. Kloſ. 3 
eee e ene. Lean ed . 
Belleoueftr,61 (am Berl Thor) eme, | 4 Stuben, E % Küche und | Kolwert 37 mit ab, 3945 44 Iti, I. 
in. 0,6 im, Bait . cory, Ll, find berric,| Zubehör zu vermieth, Deutſcheſtr. 18, Eg. Dlüdherftr., 1 Tr. r., 
Wohnung v. 0 Simmer | 3. v. Zu erfr. v. x. riedrichſir 3. 50. 2 Tk. a u, x ub, g06p,, 3 Stb. Ente, Küche, Zb. er 
zu verm. Pblitzerſtr A gu 1. 4. 97 hn, Sonnenſ.,ſof. 9. 1 April. ney ae 10, 2 Wohn. v. 3 
Fre ip. Zu 


in jeder Frauen⸗Angelegenheit. 
in i pe FR Ange egenhei 

Berlin, 
Sende Broſchüre gegen 60 Pf. Brmf. 


„fr. 
Neueuburgerſtr. 37. 


Anzeiger 


des Stettiner Grundbeſitzer-Vereins. 


Gieſebrechtſtr. 9,1, 3 Stb., Kab. u. r. Zub. z. 1.4.97. | Grabow, grüne Wieſe 2, e. Wohn fof. zu verm. Arbeitsräumen per 1. Februar zu Ser, 
Gieſebrechtſtr. 8, 3 Zim. z. 1. 4. 97 zu verm. miethen. Schulz, toltinatte, ww 
re ee COREA pcs ep 1 Stube. Tomo 3 
rſtſtr. 8, kein Hinterh., 3 Stub. u. r. Zub. 5 x * ‘ 
tig g. S. 12, Wohn u. 3 Stub, Birtenallee 20, Hof p, an einzelne Berfon ſof. Kl. Domftr.25, y. r., I. Vorderz . a. z Komtoiepff 
u. Zub. m. Waſſerl. p. 1. April 97 zu v. 5 i | x 
2 30, 3—4 oe Badeſtube zum Möblirte Stuben. Lagerräume. 
Fe eee Bismarckſtr⸗ u. Eliſabethſtr⸗Ecke 6, part., ein] Auguſtavlatz 3, Kellerei zu vermiethen. 
ut möblirtes Zimmer ift ſofort zu verm. Karl Jahnke, Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 9.5 » ho 
2 Stuben. Alte Falkenwalderſtr. 14, 3 Tr. r., 1 o. Doppel⸗Kellerei von 1000 qm p. 1. Juli i 
8 37. 21 Ak Näheres 3 Tr. recht. 2 . — möblirte Zimmer fofort| Karl Jahnke, Kalſer⸗Wilhelmſtr. 8. 
irkenallee 21, Sth., W. v. 2 St., Cl. 7c. 3. v. N. VIII. zu vermiethen. \ 2 | ; 
Geke Si M oi Oat | 55 Rosengarten 50, 1, mbl. Zim. a. 1 Herrn zu v. „ 
eſebrechtſt. 3, Stfl. mn Kch.Kloſ ſof. a ruh L. König⸗Albertſtr 34, zum 1. April e. vet 
Gr.Saftabie100 ift e. W. b. 2 Stb. u. Kch. 3.1.2, 97: Schlafſtellen 2 
Oberwiek 2a, 2 Stuben mit Kabinet. chlafſt 3 Stallungen. 


Pölitzerſtr. 66 mit K 


abinet. 
Wilhelmſtraße 20, Hinterhaus 

eine Wohnung von 2 Stuben 
Nh. bei Frau 


Stube, Kammer, Küche. 
b. 1 Bellebüeftr. 16, zum 1, Februar. 7 


zu vermiethen. 
Nüske. 


Nen⸗Tornen, Grünſtr. 4, 


Ganze -Loose ey Halbe 
' 6,60, M. 8,80 (E 
III. Kl. ganze je 4,40, halbe jo M. 2,20, Porto und * ). empfiehl und versendet 


Carl Heintze, Bankgeschäft, 


Berlin W., Unter den Linden 3. Hötel Royal. 


Hebamme, 


Cliſabethſtr. 49, 3 Stb., Kb. u. r. b. 3. 1.4.97. N. p. 


II. Weseler Geld-Lotterie 


um Ausbau und sur Preilegung der Willibrordi-Kirche in Wesel, 
Klassen verthslite Gewinne und eins Prämie, 


UL Kiasse 


Ziehung vom 15.— 22. Mara 1897, 
aht, anschl Beicestempe-Ihende für v. Loos 4.40 H. . Loos 220 > 


Lauf toe UL Klasse J = 18,40, / - 1,70 K 


o Gewtinn in im 


=== 230000 Mat. 


cocos Fell 


„ + 75000- 


or aa 


Kaufmann, 
Fortbildungs-Schule. 


Der N 2 unſerer Fachſchule beginnt für dieſes 


Ouarta 


Rektor 
hof, ſtatt. 


Unterricht ertheilt im Deutſch, 


Das Schulgeld beträgt 4 


Nachmittags ſtatt. 


Der Vorſtand 
des Vereins Stett. Kaufleute. 


A und KATAR RE 
cep, ek Sm ptt durch die CIGARETTEN 


AS TIE NN 


2 
&: 
7 Ny 


N 
4 


In allen 


Löweſtr. 2, 


~ 


ohn. v. 1040 . b. nung zu 


28 50 
16-160000 
=1070000n. 


am Sonntag, den 10. Januar, Nachm. 5 Uhr 
und finden Neuaufnahmen von Zöglingen aller kauf⸗ 
männ. Branchen, gleichviel ob deren Chefs Mitglieder 
ſind oder nicht, bei Beginn des Unterrichts durch Herrn 

Garbs in der Sttoſchule, Kloſter⸗ 


Die Schule gliedert ſich in 3 Klaſſen und wird 
Handelsgeographie und Buchführung. 


findet der Unterricht alle 14 Tage an einem Sonntage 
von 5—8 Uhr und alle Donnerſtage von 3—5 Uhr 


Beklemmung, Husten, Schnupfen, Nervenschmerz. 
potheken : fr. 2 die Schachtel. 

a En aros Verxaur : 20, Rue St-Lazare, PARIS 
Man verlange die nebenstehende Unterschrift auf jeder Cigaretie, 


1jg. Mann 
Gr.Zaitadied4, Il 2 an 


reis für II. und 
et 


Am 


Rechnen, Schönſchreiben, 


Mark pro Quartal und 


PIC: 


Schiffbaulaſtadie 16, m. Waſſerl. für 11% zu v. 


Breiteſtr. 16, II, 1 jg. Mann f. gute Schlafſtelle. 


Läden. 


50 Laben⸗Näume sj. Geſch b.. 1. April. 

En am Auguftaplag, 2 Läden 

5 
8 Ge 

Feet 05, ein Cabero mit auch obue Woh 


Am 23. Dezember v. J. wurde der Pferdebahn⸗Kon⸗ 
ee Soraseh durch rıchlofe Hand aus dem Leben 
geriſſen. 
entgegen, aber die Familie des Dahingegangenen ſteht 
mittel⸗ und hilflos da und geht bei der Trauer um den 
ſo ſchmerzlich ihr entriſſenen Verſorger einer Zeit bitter⸗ 

| fer Noth eutgegen. : 
nachtsfeſt beſcheert ward, als jener trauernden Familie. 
werden gebeten & helfen, wo Hülfe fo dringend noth 
thut. Gaben nehmen entgegen die Unterzeichneten, ſowie 
die Diakoniſſen⸗Stationen Oberwiek 55 und Ritterſtr. 7. 


Direktor Dr. Schuchardt, Redlin, Paſtor, 


Akademie für Kunstgesang. 


Freitag, den 8. Januar 1897, Abends 8 Uhr, 


CONCERT, 


unter gef. Mitwirkung des Herrn A. Grau. 


Der XIII. Pfalm für 3 ſtinnnig. 


Frauenchor . Brahms. 
Was will die einſame Thräne Schumann. 
Zwei welke Roſen Fran 
Stille Sicherheit * 

Jul. Hedwig Claussen. 
Früblingsiahtt . . . Schumann. 
Bei den Bienenſtöcken Ehlert. 


Wildfang 


Briefduett aus 
Frühlingslied, 4 — merich. 
Irl. Marie Krüger u. Frl. Ella Sarason. 


An den Sonnenſchein . Schumann. 
Mazurka .. Chopin, Barbot! 
Frl. Marie Döring ) 

11. Theil: 


Asehenbrödel, Märchen 


Mumm, Einlaßkarten: Saal 2 44, Loge 1 Ah 
daſelbſt und an der Abendkaſſe. 


Bechſteinflügel von Wolkenhauer. 


Stenographie. 


eröffnen wir im Schiller ⸗Gymnaſtum, 
varterre links, einen 


Unterrichts- Kursus 


in der vereinfachten, bei den Parlamenten amtlich an⸗ 
gewandten Stolze'ſchen Stenographie (NeusStolze), 
Honorar 10 % incl. Lehrmittel. 


Stenographe nvercin „Stolze“ 


Stettiner landwerker-Ressource, 


Montag, den 18. d. Mis, Abends 9 Uhr, im 
Reftaurant H. Hoppe, Breiteſtr. 7: 


Viertel. General-Verſammlung. 


f. Schlafit. b. Palmroth, 
ſt. i. L. f. g. Schlfſt. b. e. Wwe. 


ea 
1 80 


+ LEIPZIG 


Aufruf! 


Der Thäter fieht zwar der verdienten Strafe 
Alle, denen ein fröhlicheres Weih⸗ 
Hoſpitalſtr. 60. 


Pitzsehk y, 
Oberwiek 91. 


Berkhofſtr. 4. 


im großen Saale des Concerthauſes 


1. Theil: 


Di a oe 
Irl. Margarete Siebe, 

„Figaro's Hochzeit“ Mozart. 
N i 


für 
Soli (Frl. Bertha Schlutius 
und Frl. Mage Krüger), Des 
klamation (Frau Jeannette 
Lawrence), Frauenchor und 
Pianoforte 


Reinecke. 


- Simon. Texte 3. Märchen a 10 3 


Hermann Kabiseh, MP 


Freitag, den 8. Januar, Abends sy, Uhr, er 


Unterjecundg, 


von 1896, 


Tage3- Ordnung: 
Rechnungslegung. 
Ball 


Königsſchießen. 
Wahl eines Kaſſtrers. 
Denkmalsfroge. 


Flott gehende Fleiſcherei m, qr. luftigen rs A 


4, Pferdeſtall, Wagenremiſe uns 
ir ie y mit Wohnung zum 1. 4. 97, 


PO eS ONES Se EA 


und kamen nun mitten in den nordiſchen Winter 
ſchrie aus Angſt. Das Schwanken des Schiffes, hineln. Bob glaubte nicht anders, als daß die 


Auftrag ihn zu ihm gefiihrt Hätte, Nein, Bob 


| Goldgräber von Reedfontein. 

Ss Roman von Woldemar Urban. das Heulen des Sturmes, der pfeifend und ergehe 

= ... $ kreiſchend im Takelwerk heulte, beſonders aber die eiſigen Hauch, der in wilder Furie über das Meer 
1 : > herrſchende Kälte, die ihm in feinem Leben etwas fuhr. Er zitterte vor Froſt wie ein gebadeter 

) Empfundenes war, hatten ihn jo Pudel und klapperte mit den Zähnen zuſammen, 

daß er in wenn er einmal eine kleine Pauſe in ſeinem tollen 

Er mußte] Hollahrufen machte. 

Bob, rief ihn ſein Herr, der in ſeiner Sabine 
gerade Toilette für das bevorſtehende Abendeſſen 
machte, plötzlich an, was zum Teufel iſt das für 
ein Lärm? Willſt Du wohl ruhig ſein und ſtille 
ſtehen? Haſt Du etwa wieder getrunken? 

Bob that ſein Möglichſtes. Er machte über⸗ 
menſchliche Anſtrengungen, um ſtill zu ſtehen, aber 
es gelang ihm nicht. Und doch hatte er uur, 
der Kälte wegen natürlich, drei kleine Gläschen 
Rum getrunken. Aber die Gläschen mochten doch 
wohl für ſeine Beine zu groß geweſen ſein, denn 


Welt untergehen, erſtarren müſſe unter dem 


Nacbruc verboten. Neues, noch nie 


Erſtes Buch. verſchüchtert und in Schrecken verſetzt, 
E feiner Koje nicht mehr ausgehalten. 
He, Kapitän, Hollah, Hollah! Kapitän, Hol» eine Menſchenſeele, eine mitfühlende Bruſt um 
Jah — | ſich haben, und da er ſich fonft keinen Rath wußte, 
te Kapitän Webfter ftand auf der Kommandobrücke ſo ſuchte er auf dem großen Schiffe ſeinen Herrn. 
N der „Aurora“. Der Sturm peitſchte ihm eiskalte] Bob war ein echter Tropenſohn und als ſolcher 
Nebelmaſſen und hochaufſpritzenden Wellenſchaum beträchtlich faul, furchtſam, abergläubiſch, unge⸗ 
in's Geſicht. Das Schiff ächzte und wurde von bildet, ſtarker Liebhaber von Spirituoſen, und 
den Wellen in bedenklicher Art auf und nieder⸗ | diefe Liebhaberei umfing mit gleicher unparteiiſcher 
geworfen. uneigung ſtarke Biere jeder Nationalität, Weine, 
Was ift denn das für ein verdammtes Hollah⸗ Schnäpſe, wo immer ſie herwaren oder wie immer 
Rufen! ſchrie er auf Deck hinüber. Wollt Ihr ſie hießen. Dabei war er ſchlau in der Be⸗ 
ohl machen, daß Ihr in die Kajüte Hinunters | mantelung ſeiner Mängel, hatte immer eine Aus⸗ 
ommt? rede zur Hand und ſeine Erfindungsgabe in dieſer 
He, Kapitän! Hollah, Hollahl rief es wieder. Hinſicht war unerſchöpflich. Er hieß eigentlich 
Biſt Du's, Bob? Was willſt Du? Willſt Du] Abu Haja und ſtammte aus Colombo auf Ceylon, 
Dein verwünſchtes Hollah⸗Rufen wohl fein Lafjen | aber ſein Herr, der ihn dort vor einigen Jahren 
und in die Kajüte gehen? Die Wellen werden] in Dienſt genommen und mit ihm nach Britiſch 
Dich über Bord ſpülen wie eine leere Flaſche. Indien, dann nach Weſt⸗Auſtralien gereiſt war, 
Hollah, holla, Kapitän! Wo ift mein Herr, nannte ihn kurzweg Bob, weil ihm die arabiſchen 
Sir Edward? Wo iſt Sir Edward, Kapitän? Namen zu umſtändlich waren. 
Der Teufel ſoll Dich holen, wenn Du nicht] Jetzt kam er, ebenfalls in Begleitung ſeines 
Port unter Deck gehſt, Du ſchwarze Niggerſeele] Herrn, der ſich im jahrelangen Verkehr an ihn 
u. Meinſt Du, ich habe Deinen Herrn in ber gewöhnt und aus einer gewiſſen drolligen, oder 
Rocktaſche? Suche den im Salon oder in feiner | wenn man will, ſpleenigen Zuneigung nicht ohne 
Kabine. Fort, ſage ich! ihn ſein wollte, zum erſten Male in die kalten 
= Hollah, Sir Edward, hollah, hollah, ſchrie der | europäiſchen Breitengrade. Die „Aurora“ kam 
ſchwarze Diener wieder und kletterte behend wie direkt von Sidney und war nach London unter⸗ 
eine Katze am Rand⸗Geländer des Schiffes hin, wegs. Seit zwei Tagen war man in der Nähe 
bis er mit einem Sprung die Treppe erreichte, des Kanals und in dieſem ſelbſt in einen Nord⸗ 
2 die in die erſten Kajütenräume der „Aurora“ hinabs | welteSturm gerathen, der an Ausdauer und 
N u Dabei ſchrie er immer: Hollah, hollah,] empfindlicher Kälte nichts zu wünſchen übrig ließ. 
2 ir Edward, hollah! nicht etwa, weil er gob | Bob war entſetzt. Sie waren im Herbſt, dem 
N Sehnſucht nach ſeinem Herrn gehabt, oder ein auſtraliſchen Frühjahr, in Sidney fortgefahren 


gerathen und wollten nicht ſtill ſtehen. Er griff 
alſo in ſeiner Herzensangſt nach einer Stuhllehne. 

Sir, gnädiger Herr, es iſt das Schiff, das 
chwankt, als ob wir untergehen müßten, erwiderte 
ob zu ſeiner Vertheidigung. 

Steh ſtill, ſage ich, oder ich peitſche Dich durch, 
ſagte ſein Herr ſtreng. 

Die Sache wurde für den armen Bob ernſt. 
Der unbedingte Gehorſam lag ihm im Blut, und 
das war vielleicht ſeine beſte Tugend. Er war 
ſich feiner Abſtammung von einer untergeordneten 
Raſſe bewußt, und jeder Weiße, aber beſonders 
die Engländer, deren Sprache er ſich ſchon früh 
angeeignet, weil er in einem engliſchen Haufe auf 
Ceylon aufgewachſen, waren für ihn kleine Götter, 
thatſächlich Herren der Welt. Wenn wun ſein 
Herr vollends nach der Peitſche griff, dieſes 
wunderbare Scepter der engliſchen Weltherrſchaft, 
ſo war Bob unbedingt von der Gottheit ſeines 
Herrn und ſeiner eigenen elenden Knechtſchaft 


[0:7 


Familien-Angeigen ans auderen Zeitungen. 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Alfred Reid [Buenos⸗ 
Ayres]. Eine Tochter: Herrn Peters [Ofticebad Herings⸗ 


orf]. 

Verlobt: Frl. Martha Teichen mit Herrn Walther 
Hecht [Stralſund⸗Neuhofl. Frl. Emma Koppen mit 
Herrn Frielinghaus [Varel i. Oldenburg]. 


Alte Wollſachen werden pro 1 Pfund mit 22 Pfg. in Zahlung genommen. 


Für Hausfrauen! 3 


Annahme alter Wollfachen 


aller Art gegen Lieferung von Kleider- Unterrock⸗ Mantelſtoffen, Damentuchen, Buckskius, Strickwolle, Bors 
tieren, Schlaf: und Teppichdecken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen durch Wee Eichmann, 


7 


* ta an 3 geb. . Ballenſtedt a. H. — Leiſtungsfähigſte Firma! — 
Garz N.. rau ilhelmine oölcker geb. 0 1. * 
(Barth). Frau Pauline Wolff [Solberal Frau | o xg ies bel: Sr, E. eee eee 20, E, Tes. Ne. en, | 


Friederike Güſe 
Ferdinand Buſch 
Gülzowl. Herr 


5 de - Lorenz Wwe., Turnerſtraße 30, 1 Tr., für Züllchow b. 
eb. Wiedemann [Greifswald]. Herr 84. : 5 
Kolberg. Herr Ferdinand Siewert | Fr. G. Labs, Chauifecitrabe £0 ! 


Wilhelm Schultz [Hammelſtall]. 


rr [Paſewalkl. Herr Samuel Gantz⸗ RE 7 205 
Zurückgekehrt | JA N 
Dr. med. F. Hühner, \ Feldéisenbahnfabrik\ 


Jab M. KRUGER - * 
BERLIN N.0.Gre/fswa/dersfr 2/3.N 
Ml NGE___PROSPECTE! 


MAN _VERLA 


Specialarzt für Ohren», Najen- u. Kehlkopftrauke. . 
Linden firafe 3, 


Telephonanſchluß 1356. ; : a 
Stettiner | Centralhallen- Theater. 
Dienſtag, den 12. Januar: Tl 
E 


. —— —ͤ— Au 


Grundbesitzer-Verein. = 
Erſter großer Maskenb 


Die geehrten Herren Hausbeſitzer, welche 
dem Stettiner Grundbeſitzer⸗Verein noch 

mit Preisverkheilung für die * drei ſehönſten Damen⸗Masken. 
ES” Mark in Gold 


beizutreten wünſchen, wollen ſich gütigſt bei 
100 
Preis Mk. 30,00, 3. Preis Mk. 20,00. 


einem der Herren: 
C. Pantzlaff, Kurfürſtenſtr. 6, 
u. z. 1. Preis Mk. 30,00, 2. 


A. Collas, Pölitzerſtr. 87, 

Dr. G. Grassmann, Kirchplatz 3, 
zur Aufnahme mündlich oder ſchriftlich] 
melden. 


Die originellſte Herren⸗Maske erhält drei Flaſchen Sekt. 
Die Preisvertheilung erfolgt auf Grund der Stimmzettel, welche jeder Ballkarte beigefügt ſind. 
Große Ballet⸗Aufführungen. 
par Doppelte Ball⸗Muſik. ma 


Von 12 Uhr an Concert im Tunnel. 
Die Feſt⸗ Dekorationen des Ballſaales werden eigens zu dieſem Zweck von Herrn Otto Klaus Ir. 
9 Uhr Begiun des Balles. 


angefertigt. : 
8 Uhr Einlaß. 10 Uhr Ballet⸗Aufführungen und die Hauptnummern der 
Spezialitäten. 12 Uhr Demaskirung. 
Um 1 Uhr Preisvertheitung. — 
5 Uhr: Schlußgalopp. N 
Ballkarten inkl. Garderobe: Herren Mk. 3,00, Damen Mk. 2,00. 
Zuſchauerkarten 1. Platz Mk. 1,00, 2. Platz Mk. 0,78. 


Der Eintritt in den Ballſaal iſt nur in Masken⸗ oder Salouanzug geſtattet. 
Beſtellungen auf ganze Logen zu 4 oder 6 Plätzen à 12 % reſp. 18 96 werden im Bureau der Ceutralhallen 
entgegengenommen. Vorverkauf der Ballkarten an den bekannten Verkaufsſtellen, Zuſchauerkarten nur am 
Abend des Balles au den Kaſſen. 


Am 9. Februar zweiter Maskenball. a 


Unentbehrlich für jede Hausfrau, wie für 


Der Vor ſtand. 


E r Regenhardts | 
Almanach 
4 1897. 


Nachſchlagebuch für Jedermaun 
gu über alles Aufichluß, was im öffentl. Leben in 
usübung des Berufes, in Geſellſchaft, in der Unter⸗ 
haltung zu wiſſeu nöthig iſt. 


Aus d. reich. Inh. d. Almauachs ſeien hier nur genannt: 


Aerzte u. ärztliche Anſtalten.] Herrenhaus⸗Mitglieder. 
n : Fitaat des | PBRVBCVBS| SBBBVS VS 


misgerichte. Hofämter u. Hofſtaat 10% ger vorzüglich bewährte 
Armee: Stndort., Offiz., Fuürſten. Plätterinnen ist der vorzüglich bewährte 
Beſol. Suniel, d. größt., d. Erde. 2 Berliner 
pes und Kurorte, e e e B Y t ¢ f e — — 
nlen. irchen⸗Behörden. Wa a 2 
Bauwerke, die berühmteſt. Kolonien. Deutſche. asche Glanz Balsam. 


— — * muů˙7u . ¶ tv 

Dieser Glanmz-Balsam verleiht der Wäsche 
einen blendend weissen Glanz und giebt 
ihr selbst bei grésster Steifheit die ge- 
schmeidigste Blegsamik elit, sodass Jedes 
Seheuerm ausgeschlossen ist, — In Tafeln & 
10 Pfg. nebst genauer Gebrauchsanweisung. —~ 

Haupt --Depöt: 

Theodor Pée's Drogen- eto. Handlungen, 
fener bei Otto Anders, Hohenzollernſtr. 8, 
Richard Giih tke, Kronprinzenſtr. 23, Jo- 
hannes Meld, am Nönigsthor 11, Richard 
Klauss, Breiteſtr. 69, Clara Krieger, 
Bismarckſtr. 25. Bichard Szyminski, 
Falkenwalderſtr. 3, Oskar Uecker, fl. Dom: 


Kouſulate. 

Kreisärzte —Kreisthierärzte. 
Kultur⸗ u. Geſchichtstabell. 
Längenmaße aller Staaten. 
Landgerichte. 

Landräthe u. Landrathsämt. 


Berge, die höchſten. 
Bevölkerung u. Konfeſſion. 
Bezirks⸗Kommandos. 
Bibliotheken u. Muſeen. 
Bürgermeiſt. u. ihre Geh. 
Bundesraths⸗Mitglieder. 
Civilliſten aller Staaten. Landtagsabgeordnete. 
Einwohnerzahl der Länder | Marine: Offiz., Studort., 
und Städte. Sold. 
Ein- u. Ausfuhr d. Staat. Maße u. Münz. all. Länd. 
Eiſenbahn⸗Direktionen. Miniſterien. 
Eiſenbahnläuge all. Staat. Papſt, der, und das heilige 
Eiſeubahnfahrpreis⸗Tafeln. Kolleg. 
Erfind. u. Entdeckung. all. | Poſttarife — Poſtſtatiſtik. 


an Seine Heiligkeit den 
Papſt 


von IX. Grassmann 


ſind in Buchform erſchienen und 
zum Preiſe von 50 Pf. zu be⸗ 
ziehen durch 


R. Grassmann’s Verlag 


E 
® 
» 
2 
E 


e 


Staats⸗Einuahm. u. Ausg. 
Staatsrath, Mitglied. dei. 
Taubſtummenanſtalten. 
Telegrammgebühren. 
Temperat. der Hauptſtädte 


: 
$ 
: 
$ 


lung von 50 Pf. franko zugeſandt. 


We e eee eee 
siedankenmir 


Flächeninhalt all. Staaten. 
lüſſe, größte, der Erde. 
ebühr. d. Rechtsanwälte. 

Gehalt und Penſion der 
Beamten. 


Stets scharf! 


Kronentritt unmöglich. 
Das Sinzig Praktische für glatte 


® 
® 
® 
$ 
2 
: 


2 urbahnen 
„ -Prelslisten und Zeugnisse 


5 5, erh CODE. 1 7 95 bis 555 
erichte — Gerichtskoſten. Todte vom 1. 7. YO bi ; = 
Gerichtsvollzieh⸗Gebühren. 30. 6. 96. ganz gewiß, wenn Sie nützl. Belehrg, über Leonhardt & 6% 


Geſchäftsfirmen, ſ. 1. 7. 95. Verjährungsfriſten. neueſten ärztl. Frauenſchutz leſen. Ver Krzbd. 


Geſandtſchaften. Wechſelſtempelgebühren. gr., als Brf. geg. 20 Porto. Ganz billig gute Nähmaſchine für Welten o. Hoſen 
Gewichte aller Staaten. Zeitereign. vom 1.7, R. Oschmann, Souftanz (Bad.), E. 4. 5 5 8 gut 1 46, part. rechts. 
Gold⸗ und Silberprodukt. bis 30. 6. 96. : a ES 
der Erde. Zins⸗ und Jinſeszins⸗Ta⸗ Gebrauchte Eine noch gut erhaltene Trittleiter 
Gymnaſien u. Realſchulen.] bellen. wird zu kaufen geſucht Offerten erbeten 


Handels⸗ u. Gewerbekamm. d 
. Feldbahn, 
1000 Meter transportables Gleis, 8 Stück Transport- 
f y wagen, 2 pa bei 1 LIED, billig abzu⸗ 
Wir halten den Almanach für das beſte Nadichlage= | geben: auf Wunſch auch miethsweiſe. 

buch und für den beſten Kalender für Jedermann, Gell. Anfragen sub Chiffre 2. II. 902 an 
welcher in keinem Komptoir, Bürequ ꝛc. fehlen follte. Haasenstein & Vogler, A.-G., Ber- 
Wir haben daher eine genügende Zahl von Exemplaren] Um SW. 19. 

zumeiſt v. groß. weiß. 


bezogen und bieten dieſelben in unſern Läden Kirchplatz 3112 i g 
und Kohlmarkt 10 zur Anſicht und zum Verkauf, gut Gänſefedern, Gänf,; beſtens gerein., 
ehr zart, nur kleine Federn und Daunen a Pfd. 2 J£ 


on qu-1,50 % an, nach außerhalb für 1,70 .46 

ei portofreier Zuſendung hat ſtets abzugeben ee on tee 
R. Grassmann's Verlag. de e 5 Be 5 
Gummi-Ar tikel In Ausschnitt per Pfund 60 >, empfiehlt 
ee eee tte Winkel, - 


Schüssler, Berlin SW., A Sp lat ein oe eee 1 5 
Preisliste ratis und franko, - Oreiteſte. 11 u. Berliner Thor 3. 


) Jeder Ort tft auf beigegebener Karte ſofort auf 


findbar. Blattes, Kirchplatz 3. 


9 v Stellenſuchende 


Lehrlinge 


Tiſchler⸗Innung 


Reinhardſtraße. 


meiſter durch den 
alkenwalderſtr. 1 


ür den Nachmittag verlangt ER pas 
eher M cdo Went, Hohenzollernſtr. 75. 


ere 
» 


o 


lu Wiatent, sven, uud 


er, 


vis 


fie waren dadurch in eine ſonderliche Vergnügtheit] fit 


— 
3 
o 
cad 
= 


|= Pumpmajor. 


Zeiten. Poſtanſtalteu, Deutſche *) et tad Hii 
Jae en Sa e in Stettin. pate”, Felts Werd. Werner O 
albs Wetterprognoſen. Schifffahrt. rg : 1 
yes de Gerichte und a qe 2 3 Nach auswärt Be 2 — LA =P 
ulen. gatsbeamte, Gehälter. ¡ jegen rau ' 
Feſtungen, Staatsſchulden. viefe mir gegen 3 P ate nt - H * Stol | en 


unter J. S. in der Expedition dieſes 


jeden Berufs pla⸗ 
aiet ſchnell Beuter’s Bureau, Dresden, 


Tiſchlerhandwerk erhalten Lehr⸗ 
ee bi Arbeitsnachweis der 
35. we. E 


Tiſchler⸗Zunung Falkenwalderſtr. . 
Einen ordentlichen Lauſburſchen 


u. ſichere Hilfe in disereten Frauen: 
Math e Eri ertheilt. Off. unt. 
* A. E, k d. Em d. Bl. Kohlmarkt 10.4 wag 


überzeugt. Er machte alfo fein rg a Bes 
ſicht, was ‚ziemlich dumm ausſah, und ſtand fo 
ſiill, als ihm möglich war. Ahlen, 


a 1 - abe 
Sein Herr ſah im Spiegel feine Auſtrengungen] Spekulationen fern, bei denen Blut und Seele 


und mußte lachen. Dieſes klotzige wulſtige Geſicht, 
die ſchwarzen Augen, aus denen ſich das Weiße 
ſtechend hervorhob, der ganze verdonnerte Geſichts⸗ 
ausdruck des Negers und die krampfhaften An⸗ 
ſtrengungen, ſtill zu ſtehen, hatten etwas unwider⸗ 
ſtehlich Komiſches und Drolliges. 

Bob, ſagte Sir Edward gutmüthig, wir werden 
morgen Abend in London ſein. Weißt Du, was 
das heißt? 

Gnädiger Herr, ich wünſchte, wir wären auf 
dem Trockenen, kam es ziemlich jämmerlich über 
Bob's Lippen. 

Sir Edward ſah ihn verwundert an. 

Armer Burſche, mochte er im Stillen denken, 
wenn Du wüßteſt, wie ſehr wir auf dem Trockenen 


itzen! 

Sir Edward Allan, Baronet von Allan⸗Caſtle 
in Devonſhire, war der dritte Sohn ſeines ſchon 
vor ſechs Jahren verſtorbenen Vaters. Während 
nach engliſchem Geſetz alſo die nicht unbeträchtliche 
Herrſchaft von Allan⸗Caſtle ſeinem älteſten Bruder 
zugefallen war, hatte er und ſein zweiter Bruder 
baare Abfindungen erhalten — ung tauſend Pfund 
zuwenig, als daß ein eugliſcher aronet ſtandes⸗ 
gemäß davon leben konnte, und zuviel, um damit 
ein armer Teufel zu ſein. Was ſind zehntauſend 
Pfund für einen jungen vornehmen Herrn wie 
Sir Edward? Das natürliche Loos für ihn, wie 
für viele feiner. Schickſalsgenoſſen in England 
war nun, eine reiche Heirath zu machen und ſeine 
Verwandtſchaft hatte es auch au Vorſchlägen und 
Ermunterungen nicht fehlen laſſen. Aber Sir 
Edward hatte nie von ſolchen Geſchichten wiſſen 


= — Liebe iſt 


Richt Liebe, wenn vermischt mit Nücfichten, 


Die größte Stettiner 
> Maskengarderobe 


2 von 

C. A. Wegener, 
Kl. Wollweberſtr. 1, 
empfiehlt ihr nach jeder Richtung 
gut aſſortirtes Lager geſchmack⸗ 
voller Damen⸗ und Herrencoſtüme 
zu deulbar billigſten Leihpreiſen. 
Täglicher Eingang 
u. Anfertigung neuer 

Coſtüme. 
Größte Auswahl v. Geſichtsmasken. 


Bellevue- Theater. 
Freitag: ‘ " A Males, 
Bons ailtig. Papa Nitſche. 
Sonnabend sl Uhr: Kleine Preiſe. 
Rothkappchen. 
Abends T/y Uhr: Kleine Preiſe. 
22 
2 
Sonntag 3½ Uhr: 
Kleine Preiſe. 


Rothkäppchen. 
moos. 7 U: König Heinrich. 


Centralhallen- Theater, 


Heute Freitag: 


Große Vorſtellung. 


Bons giltig. Anfang 8 Uhr. 
The Weteors. 
The Dantes. 
The Kulpers. 

Alfred de Lyon. 
Lola-Lieblich. 
Hermine von Selderm. 

‘ Coneordia-Trio, 
Ballet-Geiellihatt Wr „Excelsior“. mil 
“ger Alle Räume find gut geheizt. ik 

Sonntag zwei Vorſtellungen, 4 u. 8 Uhr. 
Letzter Sonntag bei jetzigem Programm. 


—Detzter Sonntag bei EMM AA — 
Stadt- Theater. 
Freitag, den 8. Januar 1897: 


102. Abonnements⸗Vorſtellung. Serie 11, weiß. 
Der Waffenschmied von Worms. 


I. Wariété- Rune stettin' s. 
Direktion: A. Sehlrmelsters W w. 
Freitag. 8. Jan.: Elite⸗Specialitäten⸗Vorſtellung. 
N. Künſtl. 1. Ranges. Koſtüm⸗Soubretten⸗Wettſtreit 
(10 Damen). Nur noch zweimaliges Auftreten des be⸗ 
rühmten Herrn Alexander Sourl. Sonnabend: 
Familien⸗Vorſtellung. Nachdem: Vereins⸗Tanzkränzchen. 
par Montag: 1. großer Maskenball. uk 


lypotheken-Kapitalien 


q 1, no II. Stelle auf Güter bis 2 aceidytl. 
axe, zur l. Stelle bis 60 % auf ſtädtiſche und 
auch nach Badeörtern, ebenſo 
Zinſen zur 1. Stelle, 


induſtrielle Grundſtücke, 

Bangelder offene se 314 % 
— 41, % II. Stelle. 

4 a al Karschny, 
. ; Baukgeſchäft, 

Stettin, Bismarckſtraße 23. 


Gewinn⸗Liſte 
der 196. Ss Preuß,. Stlafjen-Lottevie 
vo 


m 7. uar 1896. 
Die Nummern, bei denen nichts bemerkt iſt, er⸗ 
hielten den Gewinn von 60 Mark. 
(Ohue Garantie). 


752 4112 33 
2031 49 171 76 


5157 263 573 960 76 
723 7016 48 229 366 537 681 
85 503 718 24 894 9008 34 375 466 866 985 99 
10026 40 60 105 298 560 642 735 39 48 838 
76 11366 432 504 63 782 808 10 12195 236 38 
687 746 13020 (150) 180:83 584 789-953. 14083 
15130 386 447 754 89 909 16027 52 
4150) 341 92 588 618 783 895 42610 763 923 
69 18076 258 82 324 46 83 467 637 884 (100) 
911 88 94 19192 462 91 632 75 867 98 954 
20176 238 79 400 92 597 720 809 946 21349 
658 774 777 940 89 22545 761 861 62 23052 
185 394 95 500 649 837 69 87 926 
467 86 687 25265 75 354 447 520 35 651 738 
983 26038 49 284 325 38 68 417 650 747 927 
92 27177 290 465 859 955 28014 380 854 
29355 576 733 92 890 
30068 159 76 87 309 494 (100) 536 72 77 942 
87 41255 303 32 571 (5000) 639 840 33219 
341 429 66 623 753 988 34563 618 35512 25 
51 662 (100) 710 865 990 36147 211 548 844 
942 52 37109 66 260 319 34 695 760 803 82 
944 38010 (150) 89 105 96 314 87 460 65 95 
757 890018 27 43 248 553 988 u 
40091 211 514 638 808 29 
41536 787 845 ! 
845. 971 43382 413. 80 505.73 620 44240 
473 520 600 47 916. 70 a (150) 45312 
428 632 48 60. 713 805 46112 (100) 
600 59 83 802 10 47116 91 579 48127 228 72 
960 49362 85 424 987. ' E 
50163 79 204 44. 96 343 409 648 731 65 901 


83200 89 398 612 65 880 83227 69 90 306 24 
867 87122 38 300 58 609 888 88367 415 88) 
89001 88 93 239 49 329 93 514 645 94-836 955 


24196 320 | 918 


727 50 66 
42141 51 651 (100). 


94 465 570 736, 988 82084 609 100) 30 
45 28 62003 10 05 819 488 47.079 


aes oe 


Die fern ab liegen vou dem echten Ziel,“ : 
fee er mit dem britiſchen Dichter. Seiner 
Gedanken⸗Natürlichkeit lagen ſolche 


der Einſatz ſein ſollten, um Pfunde und Schillinge 
u gewinnen. Dieſe ewigen Machinationen feiner 
Verwandten, ihm eine reiche Frau zu verſchaffen 
— er war ein hübſcher friſcher, in ſeinem Umgang 
liebenswürdiger und gebildeter Mann von faſt 
ſiebenundzwanzig Jahren — wurden ihm ſchließlich 
aber fo zuwider, daß er kurzer Hand von England 
fortging und als Offizier in die Kolonien reiſte, 
zuerſt nach Colombo, dann nach Bombay, dann 
nach Calcutta. Indeſſen — das Leben eines 
engliſchen Offiziers in den Kolonien iſt auch kein 
billiges Vergnügen, und da Sir Edward nicht 
ſchonte oder knauſerte, ſogar etwas leichtſinnig 
wirthſchaftete und einen ſehr gefährlichen Haug 
zum Spielen hatte, — für ihn um ſo gefährlicher, 
weil er nicht viel zum Verſpielen hatte, ſo war 
er nach Ablauf von einigen Jahren mit ſeinem 
Geld ſo ziemlich fertig. Er konnte ſchon Tag 
und Stunde ausrechnen, wann das letzte Pfund 
zum Teufel gehen würde, wenn alles ſo blieb, 
wie es war. Es mußte alles anders werden und 
Sir Edward quittirte den Dienſt, um — un⸗ 
glückliche Idee! — nach Weſt⸗Auſtralien zu gehen, 
wo grade damals das neue „Goldfieber“ graſſirte. 
Jugendlich optimiſtiſch, ſanguiniſch alles durch 
eine roſenfarbene Brille ſehend, dachte Sir Ed⸗ 
ward, es müſſe ihm auch glücken, ein reicher 
Mann zu werden. Es waren in letzter Zeit, 
wie er gehört hatte, auf den Goldfeldern in 
Weſt⸗Auſtralien ſo viele Leute über Nacht reich 
geworden, daß es doch mit dem Teufel zugehen 
müſſe, wenn er es nicht auch werden ſollte. 


(Fortſetzung folgt.) 


659 808 99 976 55051 96 106 19 256 86 
403 63 528 69 655 903 58 58051 266 781 804 
942 57229 30 537 70 75 58067 331 404 551 53 
De 851 911 36 59059 327 510 66 622 92 827 

680062 626 72 868 930 61017 46 337 98 463 
(100) 667 822 957 62019 83 161 78 89 249 80 
496 532 659 731 905 46 55 83105 25 54 282 405 
544 (100) 737 827 61 84253 92 99 301 52.503 
822 68 99 914 28 65007 68 213 319 26 472 581 
794 (100) 97 923 @6229 371 91 725 70 82 82125 
267 461 849 973 68033 71 75 176 240 363 587 
952 69395 466 513 708 79 95 815 53 95 971 

20046 303 430 522 608 850 78 904 74064 181 
765 72093 398 547 70 697 756 77 38131 317 478 
652 24166 557 612 950 78191 201 71 380 551 
3 627 64 729 78035 485 582 695 777 70408 
5 

80095 121 49 218 318 511 747 66 81075 169 
209 69 459 676 98 82409 90 668 (150) 787 866 
905 79 83115 (150) 27 82 388 (100) 652 725 
49 912 84104 16 283 390 92 412 577 840 57 
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90036 380 573 619 702 4 860 928 91157 40 
679 92174 99 375 493 583 (200) 93578 
900 838 94215 594 782 859 902 14 95033 
438 825 47 55 950 96138 86 310 46 733 846 
93060 78 152 360 405 35 617 839 59 98015 77 
97 975 99163 8) 215 390 466 565 621 765 909 70 

100012 125 54 215 306 61 453 94 558 617 777 
934 401041 (100) 122 308 428.49 515 72 630 
(200) 875 907 102004 55 169 644 999 103129 
511 104168 257 357 98 409 63 502 946 105371 
465 841 956 106021 46 178 213 401 532 604 700 
102084 239 (300) 668 853 67 993 409267 75 
311 54 98 445 502 642 94 98 739 923 

110212 42 326 31 47 (100) 55 458 71 622 65 
866 925 55 111046 509 12 641 52 72 881 112168 
463 783 (109) 832 46 48 (100) 910 113358 455 
90 609 757 67 942 114358 506 915 16 215085 
803 453 646 797 824 81 917 55 59 446020 347 69 
747 112481 (150) 94 563 91 711 18184 291 470 
560 87 (100) 600.47 149064 184 419 717 

120589 642 (100) 968 124214 79 491 563 97 
665 844 965 182050 94 275 322 892 483192 434 
528 75 633 713 124159 581. 91 759 872 964 
125455 (150) 76 590. (300) 662 889 99 987 
126175 528 (100) 45 98 644 74 840 915 35 
127177 461 87 541 (100) 800 62 428170 365 865 
958 129301 19 38 96 515 43 54 671 74 819 979 

130167 292 452 798 (200) 925 843 953 57 
131368 591 132158 83 226 84 545 76 721 133279 
748 806 35 946 98 (200) 134021 58 154 301 89 
440 783 881 135057 61 219 887 697 869 946 76 
136091 348 505 692 700 36.439006 188 429 563 
860 970 138153 67 267 366 629 87 9103 
139000 298 

140170 261 322 483 758 879 97 (150) 141136 
480 591 442011 28 56 139 55 668 148016 
188 669 851 (150) 144005 51 67 133 81 (150) 
461 94 859 145449 522 607 817 78 146193 
517 77 665 142080 122 363 (100) 410 (100) 60 
148406 80.550 (100) 55 93 635 58 78 (100) 779 
848 £49363 709 663 66 80 

150203 32 48 456 577 678 812 968 151512 
818 8263 152018 323 72 702 838 57 98 
153023 505 72 650. 700 59 (100) 899 997 
154076 82 97 238 507 20 37 92 861 453007 90 
227 398 888 156013 56. 166 240 400 22 529 94 
994 132001 74 115 75 (150) 570 850:87 158408 
674 (100) 928 36 96 159198 (100) 508 (100) 
54 622 783 886 986 

160064 246 540 601 1614284 415 27 41 806 
162391 499 648 858 991 95 1683008 (100) 179 
332 84 456 (100) 93 903 164278 301 521 665 
94 773 85 928 57 16:5007 37 204 377 453 64 
(150) 714 47 (100) 87 98 875 93 966 £66255 
62 365 645 879 167020 260 463 (200) 730 
168012 71 158 227 442 681 750 58 63 960 
169336 440 524 99 

420057 99 288 (200) 554 803 975 124107 452 
510 70 122180 98 333 704 21 808 423058 98 
304 44 582 615 92 864 424054 145 320 31 436 
784 976 92 125076 514 49 704 59 126053 172 
383 679 736 (200) 961 122626 791 99 946 
178235 82 306 518 639 129086 171 415 999 

180215 896 974 181125 313 75 804 7 (100) 
49 989 182181 240 377 416 55 719 49 963 
183093 174 292 351 462 95 639 47 (100) 713 
827 994 184257 666 (100) 826 183045 
89 328 694 762 186043 120 47 359 410 73 94 
582 613 819 71 934 42 189015 257 396 738 808 
(150) 904 188065 168 99 286 41089760 189029 
99 108 20 271 80.357 607 52 794 (200) 859 900 

£90391 409 13 16 674 710 856 191752 71 88 
835 926 192323 33 569 609 97 770 842 69 
193102 (100) 96 464 683 828 194176 238 532 
37 701 61 990 498015 127 (500) 37 321 535 709 
27 884 97 934. 1968236 313 656 68 96 807 497374 
640 198188 214 504 199215 403 616 738 (100) 


1 
200373 701 88 806 957 20070 874 (100) 
939 62 (200) 208212 23-514 20 627 762 202051 
61 218 318 600 26 796 99 804041 198 82 410 
(100) 575 606 208021 155 218 735 206012 151 
94 989 338 411 15 830 209056 231 74 87 91 813 
415 69 (200) 668 206086 235 325 526 743(300) 
209216 314 67 461 621 (150) 
- 210017 413 40 662 748 82 21145 605 96 98 
861 848181 406 504 87193 213026 96 143 75 
442 555 830 943 214097 256 495 913 248059 
239 42 327 490 833 36 SAGO 42 93 138 69 348 
433 (100) 43 553 741 870 945 212028 219 20 522 
652 888 218010 84 90 172 397 429 727 48 856 
915 219052 100 209 (150) 383 575 739 946 52 59 
220075 242 (100) 360 431 96 664 762 915 
261101 240 316 664 896 828190 211 366 78 757 
71 829 77 92 (100) 932 47 283007 25 102 372 


400. 526 58. :638 57 762 87:874 977 99 (100) 
24230 65 340 70 457 652 ebe 218 30 45 


314 70-210 


